
 
 

 

 
Dipl.-Ing. Michael Sailer -- Lebenslauf 
 
Seit September 1980: Öko-Institut e.V.   
 
Funktionen innerhalb des Öko-Institut e.V.  bis Juni 2009 
 

• Mitglied der Geschäftsführung (seit 1999)  

• Leiter des Fachbereiches Nukleartechnik & Anlagensicherheit (seit 1983)   

 
Derzeitige Funktion innerhalb des Öko-Institut e.V.  
 

• Sprecher der Geschäftsführung  
 
Mitgliedschaft in Beratungsgremien 
 

• Seit 2008 Vorsitzender der Entsorgungskommission (ESK)  

• Seit 1999 Mitglied der Reaktor-Sicherheitskommission (RSK),  
März 2002 – März 2006 Vorsitzender  

• Seit 2005 Mitglied des Scientific and Technical Committees von Euratom 
 
Tätigkeiten 
 

• Gutachter und Sachverständiger im kerntechnischen Bereich 
• Aufbau weiterer Themen (z.B. Begleitung von Mediation, Nanotechnologie) 
• Personal-, Organisations- und Finanzmanagement,  
• Beratung, vor allem auf  Bundes- und Länderebene 
• Konfliktmanagement, intern und für Auftraggeber 

 
Studium 
 

• 1976 - 1982 Studium der Chemie an der Technischen Hochschule Darmstadt 
(heute Technische Universität Darmstadt)  

• Juni 1982 Diplom in Chemie, Vertiefungsrichtung Technische Chemie 
 
Hobbies  
 
Allgemeine Geschichte, Technikgeschichte, Radfahren, Modellbau 
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